
 

Seite 1 

Landeshauptstadt Stuttgart 
Referat Städtebau, Wohnen und Umwelt 
GZ: SWU/Amt 61 

GRDrs 1306/2023 
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Haushalt 2024/2025 

Unterlage für die 1. Lesung des Verwaltungsausschusses 

zur nichtöffentlichen Behandlung am 17.11.2023 

Fluss-Festival - Die „Stadt am Fluss“ greifbar machen 

Beantwortung / Stellungnahme 

 
Ein Festival trägt nicht zur Planung und Umsetzung der Projekte in Zusammenhang mit 
dem Erlebnisraum Neckar oder deren Beschleunigung bei. Es mangelt in Stuttgart nicht 
am Bewusstsein um den Fluss und seiner Potenziale. Vielmehr muss festgestellt werden, 
dass Planung und Umsetzung der möglichen Projekte und Vorhaben deutlich längere 
Zeiträume beanspruchen als zunächst erwartet. Dies liegt nicht nur an der Komplexität 
der Planungsaufgaben, den fachrechtlichen Anforderungen und den vorgeschriebenen 
Genehmigungsverfahren. Es liegt vielmehr daran, dass sich bei den planenden, genehmi-
genden und ausführenden Ämtern sowie bei den beauftragten Planungsbüros der Fach-
kräftemangel bemerkbar macht. Sowohl die Verwaltung als auch die Planungsbüros su-
chen nach geeigneten Fachkräften, um offene Stellen zu besetzen, damit die anstehen-
den Aufgaben bewältigt werden können. 
 
Die Durchführung eines Fluss-Festivals wird bei mehreren Stellen der Stadt Kapazitäten 
binden, welche dringend bei der Planung und Umsetzung der Neckarprojekte benötigt 
werden. Die Durchführung eines Fluss-Festivals führt daher unmittelbar dazu, dass sich 
personelle Ressourcen um organisatorische anstatt um planerische Aufgaben kümmern 
müssen. Die Realisierung anderer Projekte im Erlebnisraum Neckar werden sich entspre-
chend noch weiter verzögern, was nicht im Sinne des Projektfortschritts sein kann. Die 
Verwaltung rät daher von der Durchführung eines solchen Festivals ab. 
 
Sollte entgegen der Empfehlung der Verwaltung die Durchführung eines Fluss-Festivals 
beschlossen und entsprechende Mittel zur Verfügung gestellt werden, ist eine Durchfüh-
rung bereits im Jahr 2024 illusorisch. Allein die Erstellung einer ersten Konzeption und 
darauf aufbauend die Vergabe für ein Veranstaltungsmanagement an eine geeignete 
Agentur, welche die Abstimmung der Akteure, die Planung der Events und die Einholung 
der erforderlichen Genehmigungen für die einzelnen Veranstaltungen übernimmt, benötigt 
aus rein vergaberechtlichen Anforderungen mindestens 1 Jahr. 
 

Vorliegende Anfragen/Anträge: 
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Erledigte Anfragen/Anträge: 
keine 

 
Peter Pätzold 
Bürgermeister 

Anlagen 

keine 
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